
Nachhaltigkeit sichern – wie arbeiten lokale Stiftungsverbünde

Workshop 2

Moderation: Ansgar Wimmer, Alfred Toepfer Stiftung F.V.S., Hamburg
Wilfried Lohre, Geschäftsstelle des nationalen Stiftungsverbundes



Unterstützungsleistungen der Stiftungen  auf kommunaler Ebene

Knowhow /
Erfahrungen

RessourcenEngagement

• einzeln,
• in Partnerschaft oder

• in lokalem Stiftungsverbund



Lokaler Stiftungsverbund

In 24 Kommunen bestehen
bereits lokale Stiftungsverbünde
oder sind in Vorbereitung.



10.00 Uhr Begrüßung und Einführung in das Thema Herr Lohre

Tischgespräche   Runde 1

11.00 Uhr Pause (am Raum)

11.30 Uhr Tischgespräche   Runde 2

12.15 Uhr Fragen und Anmerkungen sowie
Austausch von Eindrücken im Plenum Herr Wimmer

12.45 Uhr Ende des Workshops

Geplanter Ablauf:



Vom Informationsaustausch zur Kooperation
ein gemeinsames Projekt als Auslöser für vertiefte 
Zusammenarbeit, auch mit der Kommune.

Herr Dr. Klumb, Bürgerstiftung Freiburg

Groß denken - klein anfangen
Vom Gesprächskreis zum lokalen Stiftungsverbund

Frau Dr. Gellrich, Stiftung IBZ, St. Marienthal

Auf Augenhöhe kooperieren
Beteiligung eines lokalen Stiftungsverbundes an Steuerung und 
Partizipation in der kommunalen Bildungslandschaft

Frau Brüggen, Possehl-Stiftung, Lübeck
Frau Rohwer, Gemeinnützige Sparkassenstiftung, Lübeck
Frau Woitke, Stadt Lübeck

Prioritäten setzen
Systematische Förderung eines thematischen 
Schwerpunktes durch den lokalen Stiftungsverbund

Herr Holl, Stiftung Stahlwerk Georgsmarienhütte
Herr Prior, Bohnenkamp-Stiftung, Osnabrück
Herr Selle, Landkreis Osnabrück

Organisiert vorgehen
Möglichkeiten und Herausforderungen beim Aufbau eines 
lokalen Stiftungsverbundes

Graf von Kospoth, Eberhard von Kuenheim Stiftung der BMW AG
Frau Listl, Eberhard von Kuenheim Stiftung der BMW AG

Thementische
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